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	2) bei dem Seifensieder und Häusler Stohn ebenfalls ein Nebengebäude mit Stall;

	3) auf Reisewitz ein Wirthschaftsgebäude mit Kuhstall, ein zweites Haus mit eingebauter Stallung, eine Scheune mit Wagenschuppen und das sog. Fleischerhaus mit Pavillon;

	4) bei dem Wasserinspektor La Mars das Wohnhaus, ein Stall und das Lusthaus im Garten;

	5) vom Bauerngut der Marie Ehlich zwei Wohnhäuser und eine Scheune;

	6) von der Walkmühle eine Scheune, ein Stall und ein Schuppen.

Die unter 2, 4, 5 und 6 genannten Gebäude waren am 27. August durch eingeworfene Granaten in Brand gerathen, Nr. 3 durch französische Truppen angezündet worden; bei Nr. 1 konnte kein Entstehungsgrund ermittelt werden[1]. Alle übrigen Gebäude im Dorfe zeigten mehr oder weniger beträchtliche Spuren der Verwüstung. Die Kirche zwar erschien äußerlich wenig versehrt, aber im Innern war fast alles Holzwerk von den Soldaten herausgerissen und verfeuert, oder zum Barackenbau verwendet worden. Außer 15 Kirchenständen hatte auch die allerdings wenig kostbare Orgel der Zerstörungswuth der fremden Krieger erliegen müssen. Erst vom Sonntage vor Weihnachten an wurde das wenn vor der Hand auch nur ganz nothdürftig hergestellte Gotteshaus nach 4monatlicher Pause seiner Bestimmung zurückgegeben[2]. Pfarre und Schule sahen jämmerlich aus, denn die Russen hatten Thüren, Fenster, Fensterladen, Dielen, Oefen, Treppen, kurz alles Holzwerk und vieles andere herausgerissen und die genannten Gebäude auch anderweit demolirt, so daß durch Sachverständige der Schaden an der Schule auf 425 Thlr., an der Pfarrwohnung aber auf 875 Thlr. taxirt wurde[3].

In den übrigen Wohngebäuden des Ortes fehlte alles Haus- und Wirthschaftsgeräth, in den Ställen das Vieh, in den Scheunen jeglicher Erntesegen. Dazu kamen noch die unendlichen Opfer, die Plauen in Folge der militärischen Requisitionen nothwendig hatte bringen müssen. Es waren geliefert worden


	1) an französische und mit ihnen verbündete Truppen:

		475
	Schock
	Korn
	á 6
	Thlr.
	
	2850
	Thlr.
	-
	Gr.

	49
	„
	Weizen
	á 8
	Thlr.
	
	392
	„
	-
	„

	121
	„
	Gerste
	á 5
	„
	
	650
	„
	-
	„

	1389
	„
	Hafer
	á 4
	„
	
	5556
	„
	-
	„

	19
	„
	Erbsen
	á 3
	„
	
	57
	„
	-
	„

	12
	„
	Wicken
	á 3
	„
	
	36
	„
	-
	„

	502
	Scheffel
	Kartoffeln
	á 2
	Thlr.
	
	1004
	„
	-
	„

	
	Latus:
	10545
	Thlr.
	-
	Gr.




Empfohlene Zitierweise:
Adolf Hantzsch: Geschichte des Dorfes Plauen bei Dresden. i. A. des Verein für Geschichte und Topographie Dresdens und seiner Umgebung, Dresden 1880, Seite 110. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Heft03VereinGeschichteDresden1880.pdf/122&oldid=- (Version vom 7.9.2022)

	↑ Ger. A. Rep. 2, P. Nr. 24.

	↑ Ger. A. Sect. 4, Cap. 5, Nr. 23, Bl. 16.

	↑ Ebenda Bl. 10-13.
















Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Heft03VereinGeschichteDresden1880.pdf/122&oldid=4090275“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 7. September 2022 um 21:15
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	



				 Diese Seite wurde zuletzt am 7. September 2022 um 21:15 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








